
  

 

 

Dr. Benedikt Franke 

Stiftung Münchener Sicherheitskonferenz GmbH 

Karolinenplatz 3 

80333, München 

 

An die Leitung der Münchner Sicherheitskonferenz (MSC) 

                                                                                                                                                      

                                                                                                                                           18.01.2026 

Sehr geehrter Herr Dr. Benedikt Franke, 

die „Iranian Monarchist Medical Association“ und die „Razi National Health 

Association“ möchten hiermit unseren aufrichtigen Dank für die kluge Entscheidung der 

Konferenz aussprechen, die Vertreter des kriminellen Regimes in Iran nicht einzuladen. Diese 

Maßnahme ist ein Zeichen des Respekts vor dem Blut der über 12.000 unschuldigen Menschen 

Frauen, Männer und Kinder, die durch dieses Regime ermordet wurden. 

Jetzt ist die beste Gelegenheit, die wahre Stimme des iranischen Volkes zu hören. Ein Volk, das 

in seinen Protesten mit entschlossener Unterstützung für Prinz Reza Pahlavi dessen Rückkehr 

fordert und seine Führung für die Übergangsphase von diesem kriminellen Regime betont. Wir 

bitten Sie, durch die Einladung von Prinz Reza Pahlavi den Rahmen dafür zu schaffen, dass er 

die Stimme des iranischen Volkes der internationalen Gemeinschaft, insbesondere in 

Deutschland und Europa, Gehör verschaffen kann. 

Wir betonen, dass gemäß dem Prinzip der Münchner Konvergenz des vergangenen Jahres alle 

Oppositionskräfte gegen die Islamische Republik (mit Ausnahme von Terrorgruppen wie den 

Volksmudschahedin) über seine Führung einig waren. Heute rufen die Menschen im ganzen 

Iran nur seinen Namen für die Befreiung; daher ist er die einzige offizielle und vom iranischen 

Volk gewählte Persönlichkeit für diese Mission. 

Mit vorzüglicher Hochachtung, 

 

Iranian Monarchist Medical Association 

Razi National Health Association   

 


